






Helfen Sie Ihrer Katze ihre 7 Leben 
zu leben.

Mit liebevoller Betreuung und einem aktiven 
Lebensstil könnte Ihre Katze bis zu 20 Jahre 
leben. Allerdings können gewisse Organe schon 
frühzeitig Alters- und Verschleißerscheinungen 
aufzeigen.

Die Chronische Niereninsuffi zienz ist leider ein häufi ges 
Gesundheitsproblem. Diese Erkrankung der Niere 
beinhaltet eine langsam fortschreitende Verringerung 
der Nierenfunktion über einen längeren Zeitraum. 
Es wird geschätzt, dass mindestens 10% aller Katzen, 
die älter als 7 Jahre sind, davon betroffen sind. Bei 
Katzen über 10 Jahren steigt die Häufi gkeit sogar auf 
1 von 3 Katzen! (Rubin ´97)

Was machen Nieren eigentlich?

Die Nieren sind vor allem ein Entgiftungsorgan und 
fi ltern Abbauprodukte aus dem Blut. Wenn die Nie-
ren nicht mehr richtig arbeiten, reichert sich u.a. 
Phosphor im Stoffwechsel an. Dies hat zur Folge, 
dass die Nieren und andere Organe weiter geschä-
digt werden – ein Teufelskreis.
Viele Katzen zeigen erst deutliche Symptome, 
wenn schon über 75–80% der Nierenfunktion 
erloschen sind!

Renalzin® für ein 
langes Leben

Achten Sie deswegen 

auf folgende Symptome 

bei Ihrer Katze:

• Erhöhter Durst und Harndrang

• Verminderter Appetit

• Gewichtsverlust

•  Verminderte Aktivität/

erhöhter Schlafbedarf

• Struppiges Fell

Fragen Sie 

Ihren Tierarzt 

nach einem 

Nierencheck, 

wenn Ihre 

Katze älter als 

7 Jahre ist.

Wie wird die Chronische Nieren-
insuffi zienz erkannt?

Ihr Tierarzt wird den Urin und das Blut Ihrer Katze 
untersuchen. Sollte Ihre Katze einige der oben 
aufgeführten Symptome aufweisen, sprechen Sie 
Ihren Tierarzt an.

Was können Sie tun?

Weil Katzen Fleischfresser sind, enthält ihr Futter oft 
viel Protein. Dies bedeutet mehr Arbeit für die Nieren, 
da Proteine Phosphor enthalten, welches über die 
Nieren ausgeschieden wird.
Ihr Tierarzt wird Ihnen als Nierenschutz spezielles 
Diätfutter empfehlen. Das Problem der Nierendiäten 
ist, dass Katzen sie oft nicht mögen.
Deswegen bietet Renalzin eine gute Alternative, da 
Sie es über normales Katzenfutter geben können.

Zusammensetzung: Glycerol, Gereinigtes Wasser. Inhaltsstoffe: 43,1% 
Wasser, 35% Rohasche, 1,5% Kalium, < 0,4% Rohfaser, < 0,4% Rohfett, 
< 0,4% Rohprotein, 0,083% Magnesium, 0,017% Calcium, 0,017% Natrium, 
0,011% Phosphor. Zusatzstoffe: 140 g/kg Lanthancar bonat-Octahydrat 
(sonstige zootechnische Zusatzstoffe, 4d1), 1,4 g/kg Vitamin E (ernährungs-
physiologischer Zusatzstoff, E 3007), 280 mg/kg Kaolinit-Tone (Bindemittel, 
E 559), konserviert mit 1,3 g/kg Methyl-para-Hydroxybenzoat (Konservierungs-
mittel, E 218). Eigenschaften: Lanthancarbonat-Octahydrat = Lantharenol® ist 
als Phosphatbinder zugelassen und reduziert die Nierenbelastung. Anwendung: 
2 Pumphübe bei Trocken- und 3 Pumphübe bei Feuchtfutter (entsprechend 
ca. 2 bzw. 3 ml) pro Tag. Es sollte mit 2 bzw. 3 ml begonnen und anhand der 
Serum Phosphat Werte (Blutkontrolle) nach 2–4 Wochen die Menge ange-
passt werden. Zur Verabreichung mit dem Futter Die Gabe kann gemäß den 
Fütterungsgewohnheiten über den Tag aufgeteilt werden. 1 ml Renalzin® enthält 
200 mg Lantharenol®. Anwendungsdauer: Bei chronischer Niereninsuffi zienz 
zunächst für 6 Monate. Es wird empfohlen, vor der Verfütterung oder bei Ver-
längerung der Fütterungsdauer von Renalzin® den Rat eines Tierarztes einzu-
holen. Frisches Wasser sollte immer zur freien Verfügung stehen.
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Zur Unterstützung der Nierenfunktion 
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